
 
 

Worum geht es in dem Projekt?  

EinfachHelfen_SH hat die Begleitung und Unterstützung der in Schleswig-Holstein ankommenden 

Geflüchteten zum Ziel, die über die staatlichen Hilfen hinausgehen.  

 

Warum sollte das Projekt unterstützt werden? 

Der Krieg in der Ukraine verursacht unfassbares Leid. Viele Menschen sind gezwungen, ihre Heimat 

zu verlassen, um ihr Leben zu retten. Es kommen überwiegend Frauen mit ihren (kleinen) Kindern, 

Jugendliche, wie auch ältere Menschen und Menschen mit besonderen Bedürfnissen. Ihnen und allen 

Geflüchteten in Schleswig-Holstein möchten die Projektpartner schnell und unkompliziert mit 

bedarfsgerechten Angeboten helfen. 

Während die Grundversorgung über die öffentlichen Strukturen koordiniert und gewährleistet wird, 

wird es viele Bereiche geben, die der besonderen Unterstützung durch Spenden und auch das 

qualifizierte Ehrenamt in Schleswig-Holstein bedürfen – hier sind ausdrücklich individuelle Hilfen 

gemeint, die den Menschen zeigen, dass sie in Schleswig-Holstein willkommen, angenommen und 

umsorgt und nach ihrer Flucht gut geschützt sind und ggf. begleitet werden. 

Der Gedanke dahinter: Wir können einfach helfen und damit in Schleswig-Holstein viel erreichen, 

wenn jede Schleswig-Holsteinerin und jeder Schleswig-Holsteiner einen Euro spendet – höhere 

Spenden sind möglich und willkommen.  

 

Wie wird das Projekt konkret umgesetzt? 

Die Projektpartner bilden einen Fonds unter dem Dach des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes 

Schleswig-Holstein e.V.. Mitgliedsorganisationen und Initiativen können auf unbürokratischem Weg 

Anträge zur Unterstützung ihrer jeweiligen Angebote für Geflüchtete stellen. Das kann von Spiel- und 

Ausflugsangeboten für Kinder über Müttercafés bis hin zur Traumatherapie und Dolmetscherkosten 

reichen. Entsprechende Unterstützungsangebote kommen allen Geflüchteten in Schleswig-Holstein 

zu Gute. 

Den vielfältigen Bedarfen sind hier kaum Grenzen gesetzt. Paritätische Mitgliedsorganisationen sind 

im ganzen Land bei der Aufnahme und Betreuung ankommender Geflüchteter engagiert. Sie helfen 

bei der Versorgung und beraten zu vorhandenen Unterstützungsangeboten und rechtlichen 

Ansprüchen. Ob in der Kinder- und Jugendhilfe, Familienzentren oder 

Migrationsfachberatungsstellen – die gemeinnützigen Organisationen leisten Enormes, um die 

soziale Infrastruktur für alle Menschen in Not aufrechtzuerhalten Damit die vielen engagierten 

Vereine und Organisationen auch in Zukunft die Hilfe leisten können, auf die jetzt so viele 

Geflüchtete angewiesen sind, brauchen sie unsere gemeinsame Unterstützung!  

 



 
Wer steht hinter dem Projekt? 

Die schleswig-holsteinischen Sparkassen und die Investitionsbank Schleswig-Holstein (IB.SH) haben 

gemeinsam mit dem Paritätischen Wohlfahrtsverband Schleswig-Holstein und dem 

Kinderschutzbund Schleswig-Holstein e.V. das Spendenprojekt „EinfachHelfen_SH“ ins Leben 

gerufen.  

Der Paritätische Wohlfahrtsverband Schleswig-Holstein e.V. ist der zweitgrößte Wohlfahrtsverband 

in Schleswig-Holstein, der in seiner Mitgliederstruktur und der damit verbundenen thematischen 

Ausrichtung am breitesten aufgestellt ist. 509 Vereine, Verbände und Institutionen aus allen 

Bereichen der Sozialen Arbeit zählen zu seinen Mitgliedern. Gemeinsam mit dem Kinderschutzbund 

(ebenfalls Mitglied des PARITÄTISCHEN SH) verfügt dieses breite Bündnis über weitreichende 

Erfahrungen aus der Flüchtlingskrise 2015 und ist innerhalb des Landes und darüber hinaus bestens 

vernetzt. 

Der Kinderschutzbund Schleswig-Holstein e.V. ist seit über 60 Jahren die politisch unabhängige Lobby 

für Kinder. Er tritt für die Rechte, für den Schutz vor Gewalt, gegen Kinderarmut und das 

Wohlergehen der Kinder ein. In Schleswig-Holstein engagieren sich im Kinderschutzbund über 3000 

Mitglieder, 800 ehrenamtliche und 870 hauptamtliche Mitarbeiter:innen in 28 Orts- und 

Kreisverbänden. 

Jetzt spenden: www.einfachhelfen-sh.de  

http://www.einfachhelfen-sh.de/

